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Oberliga Damen Nord-West

Polizei SV GW Hildesheim : SV 28 Wissingen 
Sonntag, 23.04.2023, 12:00 Uhr

Chiappetta, Hoffmann und Kemper bleiben gegen den SV 28 
Wissingen ungeschlagen

Als Franziska Kemper ihr Einzel am Sonntagnachmittag nach Hause fuhr, war das Spiel der
Oberliga Damen Nord-West nach ca. 2 Stunden Spielzeit beendet. Ein deutliches 9:1 prangte auf
der Anzeigetafel in der Halle. Der Gastgeber hatte gerade den SV 28 Wissingen besiegt und somit
zwei Punkte gesammelt. In den einzelnen Spielen stand der SV 28 Wissingen meist auf verlorenem
Posten, denn nur 11 Satzgewinne konnten erzielt werden. Einen richtig guten Lauf hatten an dem
Tag dagegen Chiappetta, Hoffmann und Kemper, die alle ihre Spiele gewinnen konnten und somit
maßgeblich zum Teamerfolg beitrugen.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Böhm / Chiappetta gelang es Krone / Niewöhner zu
bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im Entscheidungssatz. Sah es nach Verlust des
ersten Satzes im Match gegen Kameier / Niekamp zunächst nicht gut aus, so gewannen Hoffmann /
Kemper im Anschluss die Folgesätze und damit die gesamte Partie. Das Zwischenergebnis zeigte
nun ein 2:0. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Nicht ausreichend spielerische
Mittel hatte dagegen Jessica Böhm letztlich parat, um Saskia Kameier final zu gefährden, somit
stand es am Ende der Partie 0:3. Das musste man neidlos anerkennen. Überzeugend war der 3:0-
Erfolg von Elisa Chiappetta gegen Leonie Krone. Wenig später ging es beim Stand von 3:1 weiter,
als das untere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Recht kurzen Prozess machte danach Lea Hoffmann
beim 11:6, 11:8, 11:6 mit Maike Niewöhner. Lange mit Lena Niekamp kämpfen musste Franziska
Kemper in einer engen Partie bei ihrem 3:2-Erfolg. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf dementsprechend 5:1. Nach eher keinem so guten Beginn und Verlust des
ersten Satzes gewann Jessica Böhm die folgenden drei Sätze und somit die gesamte Begegnung
noch in vier Sätzen. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft verbucht
werden. Bereits vor den weiteren Einzeln des Tages stand damit der Erfolg für das Heimteam
vorzeitig fest. Der Start in die Partie hätte für Elisa Chiappetta besser laufen können, doch gewann
sie nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Saskia Kameier noch in vier Sätzen und
steuerte somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Lea Hoffmann holte mit einem 11:9, 11:7, 6:
11, 11:8 gegen Lena Niekamp einen Punkt für ihr Team. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der
beiden Vierer zeigte ein 8:1. Keine Chancen ließ Franziska Kemper im Anschluss beim 3:0 ihrer
Gegnerin Maike Niewöhner. Ein unterm Strich einseitiger Mannschaftskampf wurde mit diesem
Einzel beendet.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des Polizei SV GW Hildesheim die
Saison mit einem Punkteverhältnis von 19:17 bei 9 Saison-Siegen, 8 Niederlagen und einem
Unentschieden ab. Die Mannschaft des SV 28 Wissingen erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel
hingegen ein abschließendes Punkteverhältnis von 12:24. Auch für sie ist die Saison damit
Geschichte.

 Statistik:
 Polizei SV GW Hildesheim

Doppel: Böhm / Chiappetta 1:0, Hoffmann / Kemper 1:0 
Einzel: J. Böhm 1:1, E. Chiappetta 2:0, L. Hoffmann 2:0, F. Kemper 2:0 

 SV 28 Wissingen
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Doppel: Krone / Niewöhner 0:1, Kameier / Niekamp 0:1 
Einzel: L. Krone 0:2, S. Kameier 1:1, L. Niekamp 0:2, M. Niewöhner 0:2


